
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
Frau  

Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 
Rathaus Köln 

 
 
Herrn  

Bezirksbürgermeister 
Henk van Benthem 
Bezirksamt Porz 
 

 

 
AfD in der Bezirksvertretung Porz 

 
Wilhelm Geraedts 
Friedrich-Ebert-Ufer 64-70 

51143 Köln 
Tel.: 02203 / 9095885 
Mail: wilhelm.geraedts@stadt-koeln.de 

 
 

Köln, den 09. April 2016 

 
 

Anfrage nach §4 der GO des Rates der Stadt Köln zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 
19. April 2016. 
 

 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

 
Ich bitte Sie darum, die folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Bezirksvertretung Porz am 19. April 2016 zu setzen: 

 
 

Feuerwehr- und Rettungseinsätze Porz-Finkenberg 

 
 

1. Es vergeht kaum ein Tag, an dem nicht Rettungswagen und Notarzt, häufig auch ein 
kompletter Feuerwehrzug in die Konrad-Adenauer Straße, bzw. in die Brüsseler Straße 

einfährt. Da die Nutzung von Sonderrechten im Straßenverkehr an die Benutzung des 
Martinshorns gebunden ist, geht das nicht geräuschlos und bleibt daher kaum jemandem 
verborgen. Niemand macht den Rettungskräften für ihre umfängliche Reaktion einen Vorwurf, 

im Gegenteil. Allerdings, viele Bürger stören sich an der Häufigkeit in unserer Wohnumgebung 
und betrachten diese als "unnatürlich". Sie fragen sich, was da eigentlich vorgeht. 

 

 Wieviele Einsätze waren in 2015 Fehleinsätze? 
 Wieviele davon waren böswillig, wurden Verursacher ermittelt?  
 Was war der Grund für die notwendigen Einsätze (häusliche Gewalt, Feuer, Unfälle, 

Kriminalität)?  

 Worauf wird seitens der beteiligten Behörden die Vielzahl der notwendigen Einsätze 
zurückgeführt ? 

 

 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
Wilhelm Geraedts 
 


